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POLIZEIDIREKTION ULM   STAATSANWALTSCHAFT ULM

PRESSEMITTEILUNG 24. Mai 2011

Gemeinsame Pressemitteilung der Staatsanwaltschaft Ulm 

und der Polizeidirektion Ulm

Ehingen / Quartett nach Brand unter Verdacht

Gegen vier junge Menschen ermitteln die Staatsanwaltschaft Ulm und die 

Kriminalaußenstelle Ehingen nach einem Brand in Rißtissen. Dort war in der 

Nacht zum Montag an einem überdachten Pausenhof einer Schule ein Schaden 

von rund 200.000 Euro entstanden.

Ein Zeuge gab den Ermittlern Hinweise auf eine Gruppe, die sich öfter in diesem 

Pausenhof aufgehalten hatte. In diesem Bereich, so die bisherigen Ermittlungen 

der Kriminalpolizei, lag auch der Brandherd. Dem Hinweis gingen die Fahnder 

umgehend nach und fanden so zu zwei 16-Jährigen und einer 15-Jährigen aus 

dem Alb-Donau-Kreis. Nach dem Stand der Ermittlungen hatten die Mädchen in 

der Nacht mit einem 18-Jährigen aus dem Landkreis Biberach auf dem 

Schulgelände gefeiert. 

Gegen 1:20 Uhr soll die 15-Jährige vor einer Tür des Pausenhofs einen 

Trinkbecher angezündet haben. Den löschte eine ihrer Begleiterinnen. Obwohl 

die 15-Jährige weitere Becher angezündet hatte, die noch nicht erloschen waren, 

verließ die Gruppe den Schulhof. Dieses Feuer griff dann nach Einschätzung der 

Ermittler auf den Eingangsbereich über. Gegen 2:15 Uhr entdeckte ein Zeuge 

den Brand und alarmierte die Polizei. Der schnellen Meldung und dem raschen

Eingreifen der Feuerwehr ist zu verdanken, dass das Feuer nicht auf das 

eigentliche Schulgebäude übergreifen konnte.
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Nach den sofort notwendigen Ermittlungen übergab die Kriminalpolizei die vier 

jungen Menschen ihren Eltern. Alle vier sehen auf freiem Fuß Strafanzeigen 

wegen des Verdachts der Brandstiftung ebenso entgegen, wie Forderungen 

nach Schadenersatz. 

Reiner Durst

Unser Tipp: Bilder, Infografiken, Logos, Radiospots, Fülleranzeigen, 

Pressemitteilungen, ein Handbuch mit Tipps für Journalisten - alles rund ums 

Thema Prävention finden Sie kostenlos auf www.polizei-beratung.de/presse  und 

www.gib-acht-im-verkehr.de/presse. 


